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(54) Verfahren und Anordnung zur Trockenlegung von Mauer- und Bauwerk mittels 
Elektroosmose

(57) Die vorliegende Erfindung gehört zum techni-
schen Gebiet der Mauerwerks- bzw. Bauwerkstrocknung
mittels der Wirkungsmechanismen der Elektroosmose
und betrifft ein diesbezügliches Verfahren und eine dies-
bezügliche Anordnung.

Der Erfindung liegt die Aufgabe zu Grunde, eine Er-
höhung der technischtechnologischen Effektivität des
auf Elektroosmose basierenden Trockenprozesses,
durch eine gezielte Einflussnahme auf die elektroosmo-
tischen Vorgänge und die Regelbarkelt der Feuchte zu
erreichen, und zugleich eine effektivere und leichter zu
handhabende Elektrodengestaltung bereit zu stellen.

Erfindungsgemäß wird diese Aufgaben- und Ziel-
stellung dadurch gelöst, dass im zu trocknenden Objekt
Spannungen dual mit zwei verschieden ausgebildeten
Pulsfolgen generiert werden, dies mit einer ersten Puls-
folge A und einer zweiten Pulsfolge B, Diese Pulsfolgen
können je nach den sich ergebenden Erfordernissen zeit-
lich parallel, zeitlich nacheinander folgend und/oder zeit-
lich überlappend oder wechselweise eingebracht wer-
den. Eine erfindungsgemäße Mehrschicht-Elektrode be-
steht aus einem gesprühten Mehrschichtband, welches
oberflächig auf den zu behandeinden Baukörper direkt
aufgebracht ist, Fig. 1.
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